
Chronik des Lebens 

In der Taufe wurden zu Kindern Gottes: 
  

 Hähsler Matthias, Lachica Rafael Dimetry,  
 Prinz Marcel Rene, Kiendl Moritz, Bilek Nadine,  
 Bruckner Emma, Frey Anna-Maria 

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
TODES Anna *1915, KLAGHOFER Christine *1937, 
Ing.NEUWIRTH Gerhard *1945,KOLAR Thomas 
*1937,  POLLER Friederike *1921, DORNER Stefanie 
*1933, KLIE  Magdalena *1930, FARTHOFER      
Franziska *1914, TÜCHLER Heinrich *1927, WOLF   
Brigitta *1948, HANDELSMANN Maria *1925,       
AUSOBSKY Johanna *1922, ACKERMANN            
Eleonora *1927, KÖCK Otto *1918, VITTORIA       
Josefa *1921, KNOLLMAYER Olga *1927, MOLNAR 
Hermann *1936, SCHEINER Anna *1933, SCHÜTTER 
Ida *1908,   SCHACHINGER Anna *1929, KRIEG   
Edith *1925,  MALOUN Marie *1923, GÖSCHL  
Franz *1920,     KOSSAK Leopold *1911, SCHOLZ 
Alexander *1961 

Fotos:  Archiv, Vorderbichler,O.Mlynski jun., www.donbosco.at 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
 

in Dankbarkeit feiern wir den 50.Weihetag  unserer Pfarrkirche – der 
Don Bosco Kirche. Unser Dank gilt allen, die den Bau vor 50 Jahren 
ermöglicht haben.   

 

 Unser Dank aber gilt         
 zuerst Gott!  
 Darum lade ich Sie 
 herzlich ein zur  
 Mitfeier des Dank-
 gottesdienst und der   
 Segnung des neuen 
 Taufbeckens. 
 
 
 

Unser Dank gilt den vielen WohltäterInnen und MitarbeiterInnen der 
Don Bosco Kirche     .  

Unser Dank gilt auch allen, die zum 50.Kirchweihfest – gleichsam als          
Geburtstagsgeschenk - die Errichtung eines Taufbeckens ermöglicht 
haben. DANKE und VERGELT’S GOTT! 

Dieses Fest – zur größeren Ehre Gottes – stärke unseren Glauben,   
damit immer mehr Wirklichkeit wird, was Kardinal Franz  König         
anlässlich der Feier des 40.Kirchweihfestes und gleichzeitiger          
Segnung der renovierten Räume unseres Pfarrhauses im Jahre 1998 
uns  zurief: 
„Wenn euer Glaube auch nur so groß ist wie ein Senfkorn – aber 
echt – dann können auch in eurer Pfarre Wunder  geschehen“ 

Ich freue mich auf die gemeinsame Feier mit Ihnen! 

Einen erholsamen Urlaub und frohe Tage wünscht Ihnen  
in Dankbarkeit Ihr Pfarrer 

Franz Lebitsch 

Don Bosco Kirche einst 

11 

S o m m e r  -  
 G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

  Samstag   (Vorabendmesse)    18.30   
  Sonntag / Feiertag    n u r    9.30  
                              (k e i n e  Abendmesse) 
  Pfarrkirche:     Mo, Di, Do um  8.00, Fr  um 18.3 0 
  St. Elisabeth:   Mi um 18.00 

   
  Wenn Sie dringend einen priesterlichen Dienst brauchen,  
  z. B. Versehgang, Krankensalbung oder wenn jemand zu Hause    
  gestorben ist und Sie niemanden in der Pfarr- 
  kanzlei erreichen, dann rufen Sie bitte den 

Priesternotruf  142 

    

F L  O H M A R K TF  L  O H M A R K TF  L  O H M A R K TF  L  O H M A R K T     
3.  3 .  3 .  3 .  ----  5 .  Oktober  2008 5 .  Oktober  2008 5 .  Oktober  2008 5 .  Oktober  2008     

FUSSWALLFAHRT NACH MARIAZELL 
Mittwoch, 27. August - Sonntag 31. August 2008 

 

Nähere Informationen in der Pfarrkanzlei und durch den  
Folder im Vorraum der Kirche 

 
   Anmeldungen bis spätestens 25. Juli 

    

    

    

    
    

    

Br ingen S ie  b i t te  Ihre „F löhe“Br ingen S ie  b i t te  Ihre „F löhe“Br ingen S ie  b i t te  Ihre „F löhe“Br ingen S ie  b i t te  Ihre „F löhe“     

in den Vorraum der Kirche - jederzeit! 

 
Bitte keine Möbel, entsorgungspflichtige Elektrogeräte,  
Erwachsenenkleidung ….. 
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  Auf den Spuren Don Boscos 

In der Christi Himmelfahrtswoche war es 
soweit: Ein ganzer Reisebus, eine Gruppe 
von knapp 50 Leuten aller Altersstufen, 
machte sich unter der routinierten Lei-
tung von P. Siegfried Kettner, und unse-
rem  Pfarrer P. Franz Lebitsch auf, die   
Heimat Don Boscos kennen zu lernen.       

    Wir besuchten Don Boscos Geburtsort             
  Becci, den Ort Chieri, wo er seine Schul-  
                                                                        

 
und Stu-
dienzeit  
verbrachte, 
und naür-
lich das 
Zentrum  
seines Wir-
kens den 
Turiner 
Stadtteil 
Valdocco.  
 
Zum Ab-
schluss gab 
es noch ei-
nen herrlichen Ausblick auf die Stadt Turin 
vom Ausflugsberg mit der Basilika Superga 
mit den immer noch Schnee bedeckten  
 Bergen im Hintergrund, Turin war ja Gast-
geber der letzten olympischen Winterspiele.                                                                                     
Bei den Zwischenstopps auf Hin- und Rück-
reise  besuchten wir unter anderem Mailand, 
Verona, Padua und Cremona. 
 

 Thomas Dötzl 

9 9 

 

 

 

     Ein herzliches Danke und  

     Vergelt‘s Gott für Ihre Spende! 
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50 Jahre Don Bosco Kirche - ein Ehemaliger denkt nach 
 

Persönliche Empfindungen und Eindrücke: 
Ich bin im „Sale“  groß geworden. Seit meinem 6. Lebensjahr  war 
das Salesianum mein Zuhause. Damals noch keine Pfarre. Die religiö-
se Heimat war daher die dortige Hauskapelle. 
Die Kapelle war ein relativ kleiner Raum, aber mit Empore und Orgel 
wie in einer großen Kirche mit Kirchenchor und Orchester bei Hoch-
ämtern, vielen Ministranten und alles auf engstem Raum.  
Die Kapelle war anheimelnd und der Zeit entsprechend war der  
Altarraum mit blauem Sternenhimmel und Engeln verziert.  

  Heute würde man              
 „kitschig schön“        
 sagen. Aber die       
 Kapelle war immer   
 übervoll, sodass die 
 Gläubigen sogar am 
 Gang und auf den 
 Stiegen standen.  
  Es wurde immer klarer, 
 dass eine größere    
 Kirche von Nöten 
 war. Viele Aktionen 
 und der Wille, dieses 
 Ziel zu erreichen,  
 führten letzten Endes 
 zum Erfolg.  
   
 

So können wir nun stolz „ 50 Jahre Don Bosco Kirche“  feiern. 
Bei solchen Ereignissen werden auch immer Wünsche laut. Was ich 
mir wünsche? Trotz der neuen großen Don Bosco Kirche immer wie-
der dieses anheimelnde Gefühl zu verspüren, dass man mit „hier bin 
ich zu Hause“ bezeichnen kann. 
In diesem Sinne herzliche Glückwünsche zu diesem Jubiläum und  
viele gemeinsame Erlebnisse in unserer Pfarre und der Don Bosco  
Kirche in Neuerdberg wünscht sich KuFe. 
 

Modell: Architekt Prof. Robert Kramreiter 

5 

geber der letzten olympischen Winterspiele.                                                                                         

 

18. Mai 2008: Gerufen und gesandt  
 

Die Don Bosco Familie pilgerte am Dreifaltigkeitssonntag auf den 
Sonntagberg/Niederösterreich. Im Mittelpunkt stand das Gebet um 
geistliche Berufe für die Kirche und für Österreich. 
  
Mehr als 800 Pilgerinnen und Pilger aus ganz 
Österreich feierten in der Basilika eine Fest-
messe anlässlich der Wallfahrt um geistliche 
Berufe.  
Zelebrant war der Wiener Weihbischof    
DDr. Helmut Krätzl, der den Salesianern Don 
Boscos seit vielen Jahren eng verbunden ist.  
Weihbischof Krätzl: „Don Bosco hat auf das 
Wirken des Heiligen Geistes in jedem  
Jugendlichen gesetzt.“ 

 
 
 
Salesianische Jugendbe-
wegung: Wenn in der     
Kirche getanzt wird, dann 
ist Don Bosco mit dabei. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Berufungszeugnis von Ordens-
kandidat Peter Rinderer (21): 
„Gott begleitet mich in jedem 
Moment meines Lebens.“ 
 
aus: www.donbosco.at 
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  Mit dem „Regenbogen-

 fisch“ als Symbol feierten  

 

 Adrian, Jayson, Julia,   

 Marcel und Melissa 

 

 am 27. April 2008 das 

 Fest der ersten  

 hl.Kommunion. 

 

 

 

Ein herzliches DANKE Frau RL Elisabeth Mayer und Frau Mag. Maria 

Haid für die liebevolle Begleitung der Erstkommunionkinder. 

 

Das Fest  der  F i rmung 
am 20.April 2008 mit Prof. Mag. P. Johannes Jung OSB,  
Schottenstift 
In einer sehr eindrucks-

vollen und musikalisch 

mitreißenden Feier     

haben 19 junge Men-

schen - Sarah, Robert, 

Clemens, Nadine,      

Thomas, Isolde, Daniela, 

Daniel,  Lucija, Markus, 

Leon, Vanessa-Bianca, 

Cäcilia, Janina, Julian, 

Philip, Philipp, Kathrin, 

Dominik - das Sakrament 

der Firmung empfangen. 

Der Firmspender machte  

den jungen Leuten Mut 

mit den Worten des Evangeliums: „Euer Herz lasse sich nicht verwir-

ren. Glaubt an Gott!“ und fügte ein weiteres Wort Jesu hinzu:        

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“. 

Ein herzliches Danke dem Firmspender P.Johannes OSB, der Musik-

gruppe und ebenso den Firmbegleitern Magdalena Jetschgo, Ulli  

Reich, Ursula Scharinger und P.Martin Sliz.                FrLebitsch, Pf 
 

Das Fest der Erstkommunion 

7 

 

  Danke  Danke  Danke  Danke    
 

Diese goldene Rose – 
ein Zeichen des DANKES - 

überreicht Ihr Pfarrer 
* all den vielen Frauen, Männern 

und Jugendlichen der Pfarre, 
denen es wichtig ist, 

dass unsere Pfarrgemeinde 
lebendig ist und bleibt 

* allen, die auch im vergangenen   
Arbeitsjahr wiederum 

mit großen und kleinen Spenden die Pfarrarbeit unterstützt 
und ermöglicht haben, 

* allen, die immer wieder still und leise  zupacken 
und mithelfen, 

* allen, die in Treue zur Pfarre stehen und 
* allen, die sich nicht schämen, Christ zu sein. 

In Dankbarkeit!  Ihr Pfarrer Franz Lebitsch 
 

 
 
 
 
 
 

 
ERNTEDANKFEST 

am 28. September 2008 
um  9.30 Uhr 

    Allen in unserer Pfarre wünschen wir erholsame 
Tage der Entspannung und 

einen erlebnisreichen Urlaub! 
In der Hoffnung auf ein gesundes Wiedersehen: 

 

 

 

 

 

Pf.Franz Lebitsch – Kpl.P.Johann Kromoser – Kpl.P.Martin Sliz 

Gabriela Schild (Sekretärin) - Kurt Tratberger (Hausarbeiter) 

 Josef Dirsch (stellv.Vors.d.PGR) und der Pfarrgemeinderat 
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